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… „gemeinsam gestalten“, das ist ein wich-
tiges Stichwort für unsere Pfarrei und die  
16 Gemeinden  - gerade in diesem Wahljahr. 
Nach der Landtagswahl stehen in 2017 noch 
die Bundestagswahl und kirchenintern die 
Gemeinderats- und GdG-Rats-Wahlen am 
11./12. November 2017 an. 
 

Und gerade in den 16 Gemeinderäten und 
dem großen GdG-Rat können wir als aktive 
Christen und Christinnen mitgestalten, mit-
bauen am Reich Gottes. Das Jahresmotto 
der Pfarrei Heilig Geist, „Mit Gottes Geist  
gemeinsam Kirche gestalten“, lädt alle ein, 
mit Ideen und Einsatz, mit Verantwortung 
und in Gemeinschaft sich für die eigene  
Gemeinde und für die Pfarrei als Ganzes zu  
engagieren. 
 

Die Gestalt der Kirche heute lebt mehr denn 
je davon, dass sich viele Menschen mit ih-
rem eigenen Charisma - ihrer geschenkten 
Begabung - für die Gemeinschaft einsetzen. 
Der eine Geist Gottes, der in jedem und je-
der von uns wirkt, will die Gemeinschaft der 
Glaubenden bereichern durch das Mitwirken 
vieler mit ihrer Lebendigkeit. In diesem Sinne 
sind wir alle aufgerufen, „mit Gottes Geist 
gemeinsam Kirche zu gestalten“ - und dürfen 
dies mutig miteinander wagen.  

 
 

Es gibt viele wichtige Entscheidungen und 
Projekte in den nächsten Jahren, um die  
katholische Kirche im Jülicher Land zukunfts-
fähig zu halten. Diese Wege können die Pfar-
rei und die Gemeinden nur gemeinsam ange-
hen, dazu braucht es viele Engagierte, die 
mit Energie und gemeinsamer Verantwortung 
Wege in die Zukunft suchen. 
 

Gute Schritte in diese Richtung sind die Gre-
mien in der Pfarrei und den Gemeinden be-
reits in den letzten viereinhalb Jahren gegan-
gen - sie haben „mit Gottes Geist gemeinsam 
Kirche gestaltet“ und vieles gemeinsam mit 
dem Pastoralteam auf den Weg gebracht. 
 

Ein ganz wichtiges konkretes Zukunftspro-
jekt, die Jugendkirche Jülich, ist mit dem Ju-
gendkirchenteam lebendig auf dem Weg. Die 
Gremien und das Bistum machen sich für 
den Umbau zu einem barrierefreien Begeg-
nungsraum in der ehemaligen Werktagska-
pelle der Saleskirche stark. Die Jülicher Be-
völkerung ist aufgerufen, sich mit vielen klei-
nen finanziellen Beiträgen, z.B. im Crowdfun-
ding (siehe S.11), an diesem Projekt zu betei-
ligen. Spenden sind weiterhin notwendig! 
 

Dank an alle, die auf vielfältige Weise „mit 
Gottes Geist gemeinsam Kirche gestalten“! 

Jahresmotto - „Mit Gottes Geist gemeinsam Kirche gestalten“  

Pastoralreferentin Barbara Biel 
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Kirche gestalten 

 

 

Ab 15 Uhr sind Sie dann eingeladen zur  
Begegnung untereinander mit Gesprächen 
sowie Imbiss und Getränken aus der Küche 
von Haus Overbach.  
 

Kuchenspenden aus den Gemeinden sind 
ausdrücklich erwünscht, damit sich alle da-
ran erfreuen können - vor allem die Familien 
und Kinder, die wir besonders einladen.  
 

Meldungen zu Kuchenspenden bitte an das 
Pfarrbüro: Tel. 2323. 
Abgabe: Sonntag ab 11 Uhr in Haus Overbach  
 

Für Bewirtung und Abbau suchen wir noch 
helfende Hände - bitte springen Sie einfach 
ein, damit das Fest gelingt. 
 

Der Abschluss des Patronatsfestes ist in die-
sem Jahr ein Benefizkonzert für die  
Jugendkirche Jülich um 16 Uhr. Drei der 
Jugendensembles aus der Pfarrei - „Echo“, 
„Soluna“ und „Voices“ - zeigen mit ihrem Ge-
sang unter dem Motto „Start up!“, wie junge 
Leute sich auf jugendliche Art als Christen 
und Christinnen einsetzen. 

Pastoralreferentin Barbara Biel 

Patronatsfest der Pfarrei Heilig Geist  
 

Pastoralteam und GdG-Rat laden herzlich 
ein zum Patronatsfest der Pfarrei Heilig Geist 
am Sonntag nach Pfingsten, dem 11. Juni 
2017, mit zwei Pilgerstrecken auf verschie-
denen Routen nach Haus Overbach.  
 

Fußwallfahrten mit Stationen:  
ab Propstei: Treffpunkt um 11.45 Uhr  
am Haupteingang der Propsteikirche  
ab Koslar: Treffpunkt um 13.00 Uhr  
vor dem Pfarrheim St. Adelgundis  
 

Mitfahrgelegenheiten ab Innenstadt:  
Meldungen bitte über Pfarrbüro - Tel.: 2323  
 

Kostenfreier Rücktransport in die Innenstadt: 
Sammeltransport geplant für 17 Uhr: Bitte  
sprechen Sie uns beim Fest an! 
 

„Mit Gottes Geist gemeinsam  
 Kirche gestalten“  

Zu diesem Thema heißen wir alle herzlich 
willkommen zum Open-Air-Gottesdienst um 
14 Uhr im Innenhof von Haus Overbach, ob 
Alt, ob Jung, ob als Pilgergruppe oder als 
einzeln Anreisende, ob Klein, ob Groß.  
 

Wir feiern einen fröhlichen Gottesdienst, der 
wieder durch einen Projektchor mit vielen 
ChorsängerInnen aus der Pfarrei mitgestaltet 
wird - bei trockenem Wetter im Garten von 
Haus Overbach. Nur bei Regen feiern wir in 
der Klosterkirche. 

Foto: Carolin Schmitz 
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Familienmesse an Palmsonntag 
 

„Mit Jesus auf dem Esel unterwegs“ war das 
Motto der diesjährigen Familienmesse an 
Palmsonntag in St. Rochus.  
 

Zunächst segnete Pfarrer Keutmann unter 
freiem Himmel und bei strahlendem Sonnen-
schein die vielen selbst gebastelten Palm-
stöcke der Kinder.  
 

Nach dem Einzug in die Kirche erzählte Pfr. 
Keutmann den Kindern, dass Jesus in Jeru-
salem nicht auf einem edlen Pferd, sondern 
auf einer Eselin einritt – ein ungewöhnliches 
Transportmittel für einen umjubelten Helden. 
Die Kinder durften dann ihre Palmstöcke in 
ein Holzkreuz stecken, welches anschlie-
ßend ganz prächtig und farbenfroh aussah. 
Es war eine rundherum gelungene, lebendige 
und auch für die Kinder kurzweilige Familien-
messe. 

Familienkreuzweg 

Auch in diesem Jahr waren wieder Familien 
mit Kindern am Karfreitag im Seelsorge-
bereich Süd-West eingeladen zum Familien-
kreuzweg auf der Sophienhöhe. Bei kaltem, 
aber trockenem Wetter waren viele Kinder - 
vor allem Kommunionkinder - aktiv beteiligt 
beim Gedenken an den Kreuzweg Jesu.  

Musikalisch wurden sie unterstützt durch 
zwei junge Klarinettenspielerinnen, denen 
auch hier ein herzliches Dankeschön gilt. 

Fotos: Hans Herzog 

Foto:  Melanie Weber 

Melanie Weber Seelsorgebereich Süd-West 
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unterwegs 

Mit dem Liedruf "Aus der Tiefe zu dir ruf ich: 
Herr, erbarme dich!" wurde jede Station er-
öffnet und es folgten Impulse zu den ent-
sprechenden Bibelstellen - Gedanken, Be-
obachtungen, Geschichten, die zum Mitfüh-
len und zum Nachdenken anregten. Mit Ge-
bet bzw. Fürbitte und dem erneuten Liedruf 
wurde die Station dann abgeschlossen und 
das Thema ans Kreuz geschlagen. 
 

Höhepunkt des Kreuzwegs war die Andacht 
am Gipfelkreuz, gestaltet von Pfarrer Konny 
Keutmann und Markus Kieven. "Du, ich kann 
dich gut leiden.", sagt man und meint damit, 
dass man jemanden mag. Die Liebe von  
Jesus geht so weit, dass er für uns den Tod 
am Kreuz erleidet. Die Macht der Liebe ist 
die Botschaft vom Kreuz. Und mit dieser 
Botschaft im Herzen konnten die Teilnehmer 
nach dem Segen frohgemut den Weg zurück 
antreten.  

Ökumenischer Kreuzweg 2017  
 

Bei kühlem, aber tro-
ckenem Wetter tra-
fen sich an die 350 
Menschen am Kar-
freitag um 9.30 Uhr  
zum ökumenischen 
Kreuzweg auf die So-
phienhöhe.  
 

"Ich gehe den Kreuz-
weg schon seit 15 
Jahren mit", erzählte 
eine Frau, die dies-

mal ein Kommunionkind begleitete. Eine an-
dere Frau ging zum ersten Mal mit: "Meine 
Nachbarin hat mich mitgenommen. Sie sagt, 
es wäre immer so schön ..." Und es ist  
eine schöne Tradition, am Karfreitag sich an 
den Leidensweg von Jesus zu erinnern.  
 

„Begegnungen unter dem Kreuz“ war das  
Leitwort, ausgehend von dem diesjährigen 
Misereor-Hungertuch des nigerianischen 
Künstlers Chidi Kwubiri, das als Titelbild der 
Märzausgabe des Pfarrbriefs zu sehen war.  
 

Die Stationen wurden von der St.-Matthias- 
Trierbruderschaft, der Gruppe der Kommunion-
kinder, der Freien Evangelischen Gemeinde 
Jülich, der Frauengemeinschaft und dem  
Liturgiekreis von St. Rochus gestaltet. 

Fotos: Show-Ling Lee-Müller 

Show-Ling Lee-Müller 
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im Juni 
 

• Sonntag, den 04.06., 19 Uhr in der Propsteikirche 
„Pfingsten - den Geist spüren“ 

 

„Den Geist spüren“ - darum geht es an diesem Abend 
mit Musik, Gebet und Texten aus Bibel und Alltag. Las-
sen wir uns begeistern und beleben.     Claudia Werner       
  

• Sonntag, den 18.06., 19 Uhr in der Propsteikirche 
  "Glücklich sein"  
  

In diesem Gottesdienst geht es um das Glück. In Tex-
ten, Liedern und Gebeten machen wir uns auf die  
Suche nach den Dingen, welche wir brauchen, um 
glücklich zu sein. Musikalisch wird der Gottesdienst von 
der Musikgruppe Akzente gestaltet.          

      KSG Jülich  
      mit Alexander Peters  
 

• Sonntag, den 25.06., 19 Uhr in der Propsteikirche  
„Taizé-Gebet“ 

 

Singen, beten, Gemeinschaft spüren, Ruhe finden - 
Taizé ist ein Ort und eine ökumenische Gemeinschaft in 
Südfrankreich. Der Name verheißt ruhige und medita-
tive Lieder, die Gebete zum Lobpreis Gottes sind. Das 
Taizé-Gebet ist eine Zeit, um die Alltagssorgen vor Gott 
zu legen und die Hektik abzustreifen. 
        Barbara Biel und Team  

 

offen 
spirituell 
einladend 

Familienmesse 

 

„Mit Gott unterwegs“ 
 

Herzliche Einladung zur Familienmesse - für 
kleine und große Kinder - am Sonntag, den 
11. Juni, 2017 um 9.30 Uhr in St. Rochus.  

Bild: Nick, 4 Jahre, und Tim, 5 Jahre, Kita St. Rochus 

 

Gott ist mit uns unterwegs 
 

//:Gott ist mit uns unterwegs. :// 
Mit dir, mit mir, mit uns allen hier. 
 

1. Bei Tag und bei Nacht, er gibt auf dich Acht. 
Bei Regen & bei Sonnenschein: Gott lässt dich nicht allein. 
 

2. Ob arm oder reich, für Gott sind alle gleich. 
Egal ob groß oder klein: Er lädt uns alle ein. 
 

3.Was immer auch passiert, ich weiß, dass Gott mich führt. 
Auf seine Liebe kannst du baun, kannst du vertraun. 
 

/:Gott ist mit uns unterwegs. :// 
Mit dir, mit mir, mit uns allen hier. 
 

                                                 Text und Musik: Kurt Mikula 
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offene Kirche 

City-Kirche im Juni 
 

Sie sind herzlich eingeladen! 

Ort: St. Mariä Himmelfahrt Jülich 
 

Do   1.6.  11.00-13.00 Uhr  Haltestelle 
                                       + AnsprechBAR 
 

Sa   3.6.  11.50-12.00 Uhr  Unterbrechung 
 

So   4.6.   19.00 Uhr      Neuer Sonntagabend 
             „Schaun mer mal !“ 
 

Do   8.6.  11.00-13.00 Uhr  Haltestelle 
                                       + AnsprechBAR  

 

Sa 10.6.  12.00 Uhr  Matinee zur Marktzeit 
                              Michael Dahmen 

 
 

Do 15.6.  Fronleichnam    
 

So 18.6.  19.00 Uhr      Neuer Sonntagabend 
                    „Glücklich sein“ 
 

Do 22.6.  11.00-13.00 Uhr Haltestelle 
                                        + AnsprechBAR 
 

Sa 24.6.  12.00-12.30 Uhr      Kommt und seht 
                          Stille eucharistische Anbetung 
 

So 25.6.  19.00 Uhr      Neuer Sonntagabend 
                               „Wer singt, betet doppelt !“ 
 

Do 29.6.  11.00-13.00 Uhr Haltestelle 
                                        + AnsprechBAR 
   

Die Haltestelle ist in der Taufkapelle aufgebaut. 
 

Herzlich willkommen, die Angebote sind 
offen für alle Interessierten!  

Neu im City-Kirchen-Projekt 
 

Tour de France in Jülich am 2. Juli 
und wir fahren mit ... 
 

…. Zugegeben nicht direkt auf der Strecke 
der Tour de France, aber in einem kleinen 
Fahrrad-Korso durch die Stadtmitte. 
 

Im Anschluss an die Hl. Messe am Sonntag, 
den 2. Juli, gegen 11.45 Uhr lädt das City-
Kirchen-Projekt zu einer Fahrrad-Segnung ein.  

 

Zur Fahrrad-Segnung heißen wir besonders 
Familien mit ihren Kindern willkommen, die 
dann alle zusätzlich für die irdische Sicher-
heit eine Warnweste erhalten werden.  
 

Mit dem himmlischen Segen macht sich 
dann der Fahrrad-Korso auf den Weg, der 
am City-Kirchen-Pavillon in der Nähe der 
Propsteikirche mit einem kleinen Dank für 
alle Mitfahrenden endet. Hier warten dann 
noch weitere Aktionen auf die großen und 
kleinen Besucher. 
 Gem.ref. Beate Ortwein  

Projektleitung City-Kirche 

Foto: Barbara Biel 
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hier vor allem im Kleinen und Großen Sen-
desaal des WDR-Funkhauses sowie in der 
Kölner Philharmonie.  
 

Michael Dahmen bindet ein Vertrag an das  
Musiktheater im Revier (MiR) Gelsenkirchen, 
als Gast sang er am Theater Solingen/ Rem-
scheid (Masetto), am Theater Hagen (The 
Fairy Queen), am Theater Osnabrück 
(Schaunard) und jüngst an der Staatsoper 
Hannover (Easter). 
 

 

Weitere Informationen zu Michael Dahmen 
finden Sie unter www.michaeldahmen.eu 
 

Zur Matinee am 10. Juni präsentiert Michael 
Dahmen einige Arien von J.S. Bach und 
Mendelssohn (u.a. auch aus dem Elias). Er 
wird vom Altarraum aus singend am Orgel-
positiv begleitet. 
 

10. Juni - 12.05 Uhr - Propsteikirche Jülich -  
Der Eintritt ist frei. 
 

Matinee zur Marktzeit im Juni 
 

Die Matinee zur Marktzeit findet im Juni aus-
nahmsweise am 2. Samstag statt, also am 
10.06. zur gewohnten Uhrzeit um 12.05 Uhr. 
I 

In dieser Matinee gastiert in 
der Propsteikirche der Bari-
ton Michael Dahmen, der 
auch schon im vergangenen 
Jahr eine beeindruckende 
Vorstellung innerhalb der 
Reihe der Matineen zum 
Besten gab.  
 

Der gefragte Bariton aus dem Jülicher Land, 
der sein Gesangsstudium „mit Auszeich-
nung“ abschloss, absolvierte dieses ab 2006 
bei Prof. Christoph Prégardien an der Hoch-
schule für Musik und Tanz in Köln.  
 

Seither tritt er als Opern- und Konzertsänger 
im In- und Ausland auf, so z.B. in Italien, der 
Schweiz, den Niederlanden, Frankreich, Bra-
silien und Mexiko.  
 

Seine Konzerttätigkeit mit solch namhaften 
Partnern wie Christoph Prégardien, Michael 
Gees, Christophe Coin, den Dirigenten Peter 
Neumann, Marcus Creed, Emil Tabakov und 
Steven Sloane ist im Rundfunk und auf Ton-
träger dokumentiert und brachte Michael 
Dahmen unter anderem auf die Bühnen in 
Bielefeld, Bonn, Dortmund und Köln -  

Foto: Christof Maaß  

Mitwirkung beim „Elias“ 
 

Michael Dahmen wird auch beim großen 
Pfarrei-Chorprojekt „Elias“ von Felix 
Mendelssohn Bartholdy am 19. Novem-
ber in der Jülicher Propsteikirche dabei 
sein und dann die Hauptsolistenrolle, näm-
lich die des Elias, übernehmen. 

GdG-Kantor Christof Rück 



  

 
9  

Schätze heben 

 
Eröffnung: SO 04|06 | 12.00 Uhr | Propsteikirche  
Führungsbuchung: Pfarramt Heilig Geist,  
Tel. 02461-2323 | Öffentliche Führungen: SA 
24|06, 08|07 und 19|08 jeweils um 12.30 Uhr 

Alte Totenzettel aus Jülich gesucht 
 

Bis in die 1950er Jahre war es üblich, bei 
den Exequien für Verstorbene sogenannte 
Totenzettel zu verteilen, die das Andenken 
an den Verstorbenen wachhalten sollten, zu 
einem Gebet einluden und einen mehr oder 
weniger ausführlichen Lebenslauf des Ver-
storbenen brachten.  
 

Das Pfarrarchiv der Pfarrei Heilig Geist sucht 
solche Totenzettel aus Jülich oder Umge-
bung, entweder im Original oder als Kopie, 
für seine Sammlung. Es wird gebeten, diese 
im zentralen Pfarrbüro, Stiftsherrenstr. 15 in 
Jülich, abzugeben. 
 
 

Kirchenschätze 
 

Zur Ausstellungseröffnung „Alle an einen 
Tisch“ am Sonntag, den 4. Juni, um 12.00 
Uhr sind alle Interessierten herzlich in die 
Propsteikirche eingeladen. 
 

Lassen Sie sich begeistern von den bewahr-
ten Schätzen der Kirchentraditionen aus den 
16 Gemeinden in der Pfarrei … und entde-
cken Sie, was diese liturgischen Gegenstän-
de für christliches Leben heute noch sagen. 
 

Die Ausstellung ist eine Kooperation der 
Pfarrei Heilig Geist, der Citykirche Jülich und 
des Museums der Stadt Jülich.   

 Prof. Dr. Günter Bers 

Guido von Büren, Kurator der Pfarrei Heilig Geist 
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Ein besonderes Highlight des Konzerts war 
die neue Komposition „Der Tod und das 
Mädchen“ nach einem Gedicht von Matthias 
Claudius von einem der Schlagwerker des 
YBB, Lasse Lemmer, die er auch sehr sym-
pathisch persönlich anmoderierte.  
 

Der zweite Höhepunkt war die deutsche Erst-
aufführung des sehr anspruchsvollen Werks 
„Breath of Souls“ des Briten Paul Lovatt 
Cooper, von dem er selber sagte: „With Breath 
of Souls I wanted to compose a piece of music that 
was a celebration of life. – Mit Breath of Souls woll-
te ich ein Stück Musik komponieren, das ein Fest 
des Lebens war.“ Und das war das Konzert 
insgesamt: ein Fest des Lebens! 
 

Dank großzügiger Spenden von Bäckerei 
Moss, Metzgerei Claßen und dem Jugendkir-
chenteam wurden sowohl die Bandmitglieder 
vor dem Konzert mit belegten Brötchen als 
auch die Besucher mit selbstgebackenem 
Kuchen in der Konzertpause versorgt.  

Benefizkonzert für die Jugendkirche 
 

Am 23. April fand das erste Benefizkonzert 
für das Jugendkirchenprojekt in der Sales-
kirche statt - der Erlös kommt der Jugend-
kirche zugute zur Errichtung eines barriere-
freien Begegnungsraums. Dazu hatte die  
Youth Brass Band NRW - kurz YBB - ein 
starkes Programm vorbereitet.  

 

Die 30 jungen Musiker und Musikerinnen be-
geisterten mit einem satten Blechbläser-
Sound und tollen Rhythmen der Schlagwer-
ker. Die Auswahl der Stücke - mit sowohl 
kraftvoll dynamischen Klängen als auch sanf-
ten lyrischen Tönen - ist dem Dirigenten Mar-
tin Schädlich vorzüglich gelungen. Sein 
schwungvolles Dirigat und seine humorvolle 
Moderation nahmen die Zuhörer und Zuhöre-
rinnen mit auf eine musikalische Reise mit 
vielen Höhepunkten.  

Fotos: Barbara Biel 
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Videofilm des Jugendkirchenteams 
 

Das Jugendkirchenteam hat einen kleinen 
Film gedreht, in dem sie sich und ihr Projekt 
vorstellen.  
 

Sie finden den Film unter dem direkten Link: 
vimeo.com/211683732  
oder unter dem Crowdfunding-Portal der 
Pax-Bank mit weiteren Infos unter: 
www.wo2oder3.de/fenster-juki-juelich-1  
 

    Anschauen lohnt sich! 

Das Konzert war sehr gut besucht, die Zu-
schauer waren begeistert. Susanna aus 
dem Sprecherteam der Jugendkirche fasste 
das gelungen zusammen: „Ein tolles Kon-
zert mit super Stimmung für einen guten 
Zweck!“. Dank der großzügigen Spenden 
der Konzertbesucher konnten ca. 1500 Euro 
eingenommen werden, die dem Jugendkir-
chen-Umbau zugutekommen. 

Crowdfunding für die Jugendkirche 
 

Sie können noch bis zum 15. Juli mit-
machen beim Crowdfunding als Fan und 
Unterstützer unter dem Link: 
 

www.wo2oder3.de/fenster-juki-juelich-1 
 

Für jede/n Spender/in mit mindestens 5 € 
(und dem Häkchen Spendenquittung)  legt 
die Pax-Bank einmalig aus ihrem Spen-
dentopf noch 5 € drauf!  
 

Mit Crowdfunding können viele zusammen 
das Ziel erreichen. Probieren wir es! 
 

Sie können Ihre Spende inkl. Bonus der 
Pax-Bank aber auch mit Hilfe eines Über-
weisungsträgers einzahlen, den Sie im 
zentralen Pfarrbüro, Stiftsherrenstr. 15, er-
halten können. 

Herzliche Einladung zum zweiten Benefiz-
konzert für die Jugendkirche, das als  
Abschluss des Patronatsfest der Pfarrei am 
Sonntag, den 11.06.2017, um 16 Uhr in 
Haus Overbach stattfindet.  
 

Dieses Konzert mit dem Titel „Start up!“ 
werden die drei Jugendchöre der Pfarrei ge-
stalten: „Echo“, „Soluna“ und „Voices“. 
Sind Sie mit dabei? 

Annika Liebich, Ronja Jörrens + Barbara Biel 

Foto: Carolin Schmitz 

Jugendkirche 
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Die Festmesse beginnt um 9.00 Uhr in St. 
Martinus Kirchberg, anschließend zieht die 
Prozession durch das Oberdorf. Unterwegs 
gibt es einen Halt an zwei Altären, um das 
Wort Gottes zu hören und den sakramen-
talen Segen zu empfangen. Den Abschluss 
der Feierlichkeiten bildet der Schlusssegen 
wieder in der Kirche.  
 

Nach der Prozession wollen wir noch ein we-
nig beisammen bleiben. Dafür bietet uns die 
Frauengemeinschaft Kirchberg im Jugend-
heim einen Imbiss und Getränke an.  
Herzliche Einladung an alle!!! 
 

Für den Bereich Nord-Ost 
Die Gemeinden im Seelsorgebereich Nord-
Ost sind zur gemeinsamen Fronleichnams-
feier nach Serrest eingeladen! 
 

Aus den Dörfern Mersch-Pattern, Welldorf, 
Stetternich (gemeinsam ab Kirche Welldorf) 
und Güsten geht eine „Sternprozession“ betend 
und singend durch die Felder nach Serrest.  
 

Um 9.30 Uhr wird dort „unter freiem Himmel“ 
die Hl. Messe zu Fronleichnam gefeiert unter 
Mitwirkung verschiedener Chöre. 
 

Falls das Wetter am Fronleichnamstag so 
schlecht sein sollte, dass eine Prozession 
und die Hl. Messe draußen nicht möglich 
sind, wird die Hl. Messe um 9.30 Uhr in der 
Kirche St. Hubertus in Welldorf gefeiert. 

Glauben ist keine Geheimsache. An Fron-
leichnam wird der Glaube an die Gegenwart 
Gottes in katholischer Form „demonstriert“. 
In jedem Seelsorgebereich gibt es eine Fei-
er, zu der besonders die Gemeinden des je-
weiligen Bereichs eingeladen sind … 
  

Für den Seelsorgebereich Mitte 
Der Kreis für die Fronleichnams-Vorbe-
reitung im Bereich Mitte hat sich entschie-
den, nicht immer denselben Prozessionsweg 
zu nehmen, sondern möglichst viele Ge-
meinden an der Feier zu beteiligen.  
  

So soll am 15. Juni 2017 die Hl. Messe an 
der Kirche St. Rochus um 9.30 Uhr beginnen. 
Von dort geht die Prozession über: An der 
Lünette, Lorsbecker Str., Brockmüllerstr., 
Heinsberger Str., Münstereifeler Str. zur  
1. Station am Altenzentrum St. Hildegard. 
Danach geht es zur 2. Station auf dem Wal-
ramplatz über Friedrich-Ebert-Str., Bongard-
str., Am Aachener Tor. Schließlich zieht die 
Prozession über die Kleine Rurstr. zum  
Marienbrunnen als Schluss-Station. 
 

Für den Seelsorgebereich Süd-West 
Die Seelsorgebereichssitzung Süd-West hat 
folgenden Beschluss gefasst: In unserem 
Bereich soll es nur EINE Fronleichnamsfeier 
geben, die auch nur in EINEM Ort stattfindet. 
Wegen der Erkrankung von Pfr. Dr. Peter  
Jöcken wird sie mit Pfr. Paul Cülter. gefeiert. 

Fronleichnam – Kirche geht an und in die Öffentlichkeit 
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Kollekten für die Jugendkirche 
 

Bei allen drei Fronleichnamsfeiern werden 
junge Leute aus dem Jugendkirchenteam 
einige Informationen zu den Aktivitäten der 
Jugendkirche in Jülich geben. Den Engagier-
ten ist es sehr wichtig, dass die Menschen in 
den Gemeinden erfahren, was die Jugend-
kirche Jülich für alle Jugendlichen anbietet. 
 

Gleichzeitig wirbt das Pastoralteam dafür, 
bei der Kollekte und mit Spenden den Um-
bau der barrierefreien Begegnungsstätte 
großzügig zu unterstützen. Die vollständige 
Kollekte aller Fronleichnamsfeiern hat der 
Kirchenvorstand für das Jugendkirchenpro-
jekt freigegeben. 
 

Ausflug zur Kletterkirche 
 

Am Samstag, den 21.04., ist ein Teil des Ju-
gendkirchenteams zur Kletterkirche nach 
Mönchengladbach gefahren. Pastoralassis-
tentin Mareike Jauß und Pfarrer Josef Wolff 
begleiteten die neun Jugendlichen.  

auf dem Weg 

Das Pastoralteam 

Fronleichnam 2016  Foto: Hans Herzog 

Die ehemalige Kirche St. Peter wurde so um-
gebaut, dass es im Innenraum bis zu 13 Meter 
hohe Kletterwände in verschiedenen Schwie-
rigkeitsstufen gibt. Zudem wurde die Orgel-
bühne als Boulderbereich gestaltet, von der 
man auch einen Pendelsprung aus 8 Metern 
Höhe in die Kletterhalle hinein wagen kann.  
 

Die Jugendlichen wurden 
von zwei Mitarbeitern der 
Kletterkirche gesichert 
und haben sich immer 
schwierigeren Herausfor-
derungen gestellt, bis 
sich einige sogar den 
Sprung von der Orgel-
bühne getraut haben.  
 

Nach zwei Stunden und 
viel 
Spaß 
haben 

sich die Jugendlichen wie-
der auf den Weg nach Jü-
lich zum Salesheim ge-
macht, wo sie noch ge-
meinsam Pizza gegessen 
haben. Das Jugendkir-
chenteam ist sich einig, 
dass sich dieser Ausflug 
gelohnt hat. 

Ronja Jörrens + Annika Liebich 

Fotos: Monja Stettner 
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Jugendwallfahrt 14. - 18. Juli 2017 
 

Auch in diesem Jahr veranstaltet wieder die 
St. Matthias-Bruderschaft Lich-Steinstraß  mit 
Unterstützung der Region Düren/Eifel eine 
Jugendwallfahrt nach Trier. 
 

…  Wer seinen Alltag mal gegen Natur pur  
 austauschen möchte,  
…  wer sich in Gemeinschaft über Gott und 
 die Welt unterhalten will, 
…  wer über Glauben, Hoffnungen und  
 Visionen reden möchte, 
…  der ist hier genau richtig. 
 

Wir laufen täglich ca. 30 km, übernachten in 
Pfarrsälen, kochen und essen gemeinsam - 
ein echter Chill-out für die Seele. 
 

Hast du Lust, uns zu begleiten und viele 
neue Erfahrungen zu machen? Wir freuen 
uns auf dich! 

Wir sind zwischen 7 und 20 Personen und 
starten Freitag, den 14.7.2017,  um 14.00 Uhr 
an der Matthiaskapelle in Lich-Steinstraß. 
 

Wir laufen in Richtung Sophienhöhe und 
übernachten am ersten Tag in Kelberg. Wei-
tere Stationen sind Pantenburg und Herforst. 
 

Am Montag werden wir in Trier einziehen 
und nach einer Übernachtung im Kloster am 
Dienstag, dem 18.07.17, die Heimfahrt nach 
Jülich antreten. 
 

Wenn du dich auf uns einlassen möchtest, 
musst du mindestens 14 Jahre alt sein. 
 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 40,- Euro. 
  

Weitere Informationen und Anmeldung bei: 
 

• Andrea Heinrichs, Jungbluthstr. 2 in Jülich,  
  02461 344991 oder 
• Büro der Regionaldekane Region Düren/Eifel, 
  Kirchliche Jugendarbeit  
  Langenberger Straße 3, 52349 Düren 
  Mail: jugendarbeit-dueren-eifel@bistum-aachen.de 
 

Anmeldung möglichst bald, spätestens 
bis zum  25.06.2017! 

Das Jugendwallfahrts-Team Foto: Michael Lennartz, Jugendwallfahrt 2016 
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Wallfahrten 

 

Wallfahrt nach Vallendar-Schönstatt  
 

Die Gemeinde St. Martinus Kirchberg bietet 
am Freitag, den 30.06.2017, wieder eine 
Wallfahrt nach Vallendar an. Auf dem Berg 
Schönstatt, oberhalb des Wallfahrtsorts, 
steht die Anbetungskirche und das Mutter-
haus der Schönstätter Marienschwestern. 

 

Wir starten in Kirchberg um 7.15 Uhr - bei 
Bedarf ist ein Zusteigen in Jülich möglich - 
und kehren gegen 19.30 Uhr zurück.  
Der Fahrtpreis beträgt 14,- € pro Person. Es 
ist ein Mittagessen und eine Kaffeetafel bei 
den Schönstatt-Schwestern geplant 
(Selbstzahler). 
 

Anmeldungen bis zum 26.06.2017 an Frau 
Elisabeth Wolff, Tel.: 0178 4488870 oder im 
Pfarrbüro Kirchberg, Tel. 55971. 

Gnadenbild in der Anbetungskirche 
Foto: wikicommons/Romke Hoekstra  

Studien-/Pilgerreise ins HEILIGE LAND 
 

Im Oktober 2017 
bietet der Beauftrag-
te für die Pilger- & 
Wallfahrtsseelsorge im 
Bistum Aachen, 
Pfarrer Kurt Josef 
Wecker, zusammen mit dem Kreis der Freunde 
Roms e.V. eine Reise ins Heilige Land an.  
 

Als Schwerpunkt werden die Heiligen Stätten 
der Christenheit in Bethlehem, Jerusalem, 
Galiläa und Nazareth besucht. Aber auch die 
reiche Geschichte des Landes, das über 
Jahrhunderte hinweg vom Judentum, Chris-
tentum und dem Islam geprägt wurde, 
kommt nicht zu kurz.  
 

Übernachtungsstationen sind Bethlehem und 
Jerusalem sowie das Gästehaus des Kibbutz 
Lavi in Galiläa mit jüdischer Tradition. 
 

Termin: 04. bis 13.07.2017 
Geflogen wird ab und bis Düsseldorf - nach 
Tel Aviv/Israel. 
Preis der Reise: 1825,00 Euro / Zuschlag für 
Einzelzimmer 495,00 Euro 
 

Mehr Informationen und das Programm kön-
nen angefordert werden unter:  
Kreis der Freunde Roms e.V.  
Tel. 0241 47581318 
www.kdfr.de Elisabeth Wolff 

Foto: pixabay.com 

Pfr. K.J. Wecker 
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Wichtig ist mir auch die Seelsorge in den 
Kindergärten Kirchberg und Schophoven. 
Schließlich stehe ich im Bedarfsfall für Ein-
zelseelsorge zur Verfügung. 
 

Neben diesen Aufgaben im SB habe ich be-
reits seit einigen Jahren einen Schwerpunkt 
im Bereich Altenseelsorge und Diakonie  
(= Dienst am Nächsten) für die gesamte 
Pfarrei Hl. Geist.  
 

Dazu gehören Mit-Begleitung des Sachaus-
schusses Caritas und Senioren, Mit-
Begleitung des Projektes „Hand in Hand“, 
Mit-Begleitung des „Frühstück ab 55“,  
Begleitung von Seniorentreffen und Durch-
führung von Seniorengottesdiensten. Wichtig 
ist auch die Seelsorge im Altenheim „An der 
Zitadelle“ mit regelmäßigen Gruppenangebo-
ten und Gottesdiensten. 
 

Zusätzlich zu diesen Aufgaben habe ich eine 
Aufgabe für die Region (= Kreis) Düren, wo 
ich die Funktion des „Regionalen Altenseel-
sorgers“ inne habe. Das beinhaltet verschie-
dene Angebote für Senioren und Interessier-
te in der Region. 
 

Gemeindereferent Ralf Cober 
 

Was sind eigentlich aktuell seine 
Aufgabengebiete? 
 

Zunächst einmal bin ich als „Seel-
sorglicher Ansprechpartner“ (SAP) 
für den Seelsorgebereich (SB) Süd-West zu-
ständig, der aus den 7 Gemeinden Barmen, 
Bourheim, Kirchberg, Koslar, Krauthausen, 
Schophoven und Selgersdorf besteht.  
 

Dazu gehören die pastorale Planung für die-
sen Bereich mit den Vertretern der Gemein-
den in der „Seelsorgebereichs-Sitzung“, die 
Begleitung der Gemeinderäte, die Gewin-
nung und Begleitung von Ehrenamtlichen, die 
Unterstützung von diakonischen Diensten, 
die Sicherstellung des Gottesdienstangebo-
tes, die Verantwortung für den Gemeindebrief 
und die Gemeindekassen und die Wahrneh-
mung des Hausrechtes.  
 

Natürlich führe ich auch Gottesdienste in den 
Gemeinden selbst durch, arbeite mit im Be-
gräbnisdienst. Eine umfangreiche Aufgabe ist 
auch die Kommunionvorbereitung im SB.  

 
Ralf Cober, Gemeindereferent und Regionaler Altenseelsorger  

In den folgenden Pfarrbriefen wird sich das Pastoralteam mit seinen aktuellen Aufgabenge-
bieten vorstellen. Mit der Entwicklung der Pastoral in der Pfarrei Heilig Geist und den Verän-
derungen in den Arbeitsfeldern müssen sich auch die Aufgabengebiete der einzelnen Seel-
sorger und Seelsorgerinnen verändern. Wir halten Sie auf dem Laufenden! 



  

 
17  

verantwortlich  

Claudia Tüttenberg     Petra Graff             Ralf Cober 
Seelsorgliche Ansprechpartner/innen der  Pfarrei Heilig Geist 
 

Aufgrund von Vorlagen des Bischöfl. General-
vikariats Aachen zum Verhältnis von pasto-
ralen Hauptberuflichen (Gem.- u. Past.-Ref.) 
und kirchengemeindlichen Angestellten, kon-
kretisiert der leitende Pfr. Josef Wolff die De-
legation von Leitungsaufgaben und bittet alle 
um eine gute Mitarbeit und Unterstützung 
der SAP in ihrer verantwortungsvollen Rolle: 
 

1. So delegiere ich, Pfr. Josef Wolff, als Leiten-
der Pfarrer der GdG und Pfarrei Heilig Geist, Jü-
lich, an die „Seelsorglichen Ansprechpartner/
innen“  (SAP) in der Pfarrei Hl. Geist, Jülich, fol-
gende Befugnisse: 
• Weisungsbefugnis gegenüber den kirchenge-

meindlichen Angestellten im Seelsorgebereich 
(betr. alle Dinge, die zur Erfüllung der Rolle nö-
tig sind) 

• Verantwortung für die Pfarramtskasse in den 
Gemeinden im Seelsorgebereich mit Führung 
des Pfarrsiegels und der Bücher  

• Wahrnehmung  des Hausrechtes der Kirchen 
und aller pastoral genutzten Gebäude im Seel-
sorgebereich  („rector ecclesiae“) 

2. Zur Rolle der SAP gehören: 
• Einladung, Planung und Leitung der Seelsor-

gebereichs-Sitzung (SBS)  
• Gemeinsame pastorale Planung zu allen SB-

übergreifenden Themen und Sicherstellung 
der Protokollierung 

• Punktuelle Begleitung der Gemeinderäte auf 
Anfrage und bei Notwendigkeit (Der/die SAP 
ist geborenes Mitglied im Gemeinderat laut 
Satzung des Bistums Aachen.) 

• Begleitung und Sicherstellung der Schulungen 
von ehrenamtlichen MitarbeiterInnen  

• Kontakt und verbindliche Absprachen mit an-
gestellten MitarbeiterInnen und Priestern/
Diakonen im SB 

• Einzelseelsorge - Beratung und Gespräch 
• Unterstützung von diakonischen Diensten in 

den Gemeinden  
• Mitarbeit im Beerdigungsdienst, Gewinnung 

und Begleitung ehrenamtlicher Beauftragter 
• Koordination der Gottesdienste für den Seel-

sorgebereich im Kontext der Gottesdienst-
planung der Pfarrei 

• Sorge um offizielle Beauftragung von Ehren-
amtlichen zu Diensten in Liturgie, Katechese 
und Diakonie 

• Verantwortung für die Erstkommunionvor-
bereitung auf Seelsorgebereichsebene 

• Verantwortung für Informationsmedien im 
Seelsorgebereich, verantwortliche Endredak-
tion der Gemeindeblätter in Zusammenarbeit 
mit Gemeindebüros/ Gemeinderäten 

Pfarrer Josef Wolff 

Delegationen an die Seelsorgliche AnsprechpartnerInnen 
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Reformationsjubiläum im Kirchenkreis 
 

Der Evangelische Kirchenkreis feiert zum 
Reformationsjubiläum am 5. Juni um 10 Uhr 
einen regionalen Familiengottesdienst im  
Pädagogischen Zentrum des Gymnasiums 
Zitadelle Jülich (Zugang über die Brücke).  
 

Dabei wird es um die Geschichte vom Turm-
bau zu Babel gehen - Bläser, Band und  
Gospelchor begleiten alte und neue Lieder. 
Die Dialogpredigt halten Superintendent 
Jens Sannig und Synodalassessorin Susan-
ne Bronner. Kinder und Jugendliche werden 
den Turm von Babel bauen und vor allem 
umbauen. Mit dabei: Herzog Wilhelm V. von 
Jülich, Kleve, Mark, Berg und Ravensberg 
sowie Kurfürstin Sibylle von Sachsen, seine 
Schwester. 
 

Nach dem Gottesdienst sind alle Teilneh-
menden zu einem Empfang eingeladen. 
  

 

Regionale Offene Altenarbeit lädt ein 
 

Für mich soll´s rote Rosen regnen, mir 
sollen sämtliche Wunder begegnen… 
 

Zu einem Rosen - Nachmittag mit herrlichen 
"poetischen" Düften sind Sie eingeladen am 
Donnerstag, den 29.06.2017,14.30-17.00 Uhr 
im Seminarraum Kapelle, Caritasverband 
Düren-Jülich e.V., Friedrichstraße 11. 
 

An diesem Nachmittag wollen wir uns mit all 
unseren Sinnen der Königin der Blumen, der 
"Rose" widmen. Mit Musik, Gedichten, Bildern 
und Geschichten werden wir der Bedeutung 
dieser Blume - nicht nur für Verliebte - über 
viele Jahrhunderte bis in die Gegenwart 
überall auf dieser Welt nachspüren und uns 
von ihr berühren lassen. 
 

Auch Beiträge zu diesem 
Thema, seien es Lebensge-
schichten oder schöne Ge-
dichte, sind herzlich willkom-
men. Ausklingen lassen wir 
diesen "Rosen umrankten", 
nach Rosen duftenden Nach-
mittag bei Rosenbowle und 
feinem Gebäck. 
 

Leitung: Gisela Zimmermann, Petra von der Au 
Anmeldung: Bis zum 23.06.2017 bei Monika 
Sandjon, Tel.: 02421/22-16418 (Kreis Düren) 
Kosten: 6 €/Person  

Wegen der Reformationsfeiern 2017 findet 
in diesem Jahr kein ökumenischer Gottes-
dienst am Pfingstmontag in Jülich statt …  
… der Pfingstmontag 2018 wird in Jülich 
wieder ökumenisch gefeiert! 

Bild: Pierre Joseph  
Redouté  1820 
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aus der Region 

Sternwallfahrt Nationalpark Eifel 2017 
 

Unter dem Motto „aufeinander zugehen“ 
findet die traditionelle Sternwallfahrt im Natio-
nalpark Eifel am Samstag, den 17. Juni, statt.  
 

Um 14.30 Uhr sind alle am gemeinsamen 
Zielort, der Urftsee-Staumauer, eingeladen, 
zum Abschluss einen ökumenischen Gottes-
dienst zu feiern. 
 

Die Wege und Startpunkte 2017: 
 

• 1. Pilgerweg vom Kermeter, 6,5 km     
Start: 10.30 Uhr Wanderparkplatz Kermeter 
an der L 15 zwischen Schwammenauel und 
Gemünd, Wegbegleitung: Franz-Josef Kamin-
ski (Diakon im Bistum Essen) 

• 2. Pilgerweg ab Schmidt, 11 km  
Start: 8.30 Uhr in der Kirche Schmidt mit einer 
Pilgerandacht (Zustieg: 10.45 Uhr in Schwam-
menauel möglich), Wegbegleitung: Michael 
Jansen (Pfarrei St. Hubertus, Schmidt), Wolf-
gang Müller (Eifel-verein/Ortsgruppe Schmidt, 
AK Pilgerwege) 

• 3. Pilgerweg ab Rurberg, 5 km  
Start: 11.00 Uhr Rurberg, Parkplatz Staumau-
er Obersee, Wegbegleitung: Franz Josef & 
Gabi Hennecken 

• 4. Pilgerweg für Menschen mit und ohne Be-
hinderung, 4 km 
Start: 11.00 Uhr Wanderparkplatz Kermeter an 
der L 15 zwischen Schwammenauel und Ge-
münd, Wegbegleitung: Andreas Hendricks 
(Lebenshilfe Euskirchen) 

• 5. Kolping-Pilgerweg, 5 km 
Start: 11.00 Uhr Parkplatz „Alte Buchen" an 
der L15 zwischen Schwammenauel und Ge-
münd, Wegbegleitung: Erwin Küpper 
(Kolpingsfamilie Otzenrath e.V. 

• Fahrradpilgerweg, 12 km 
Strecke: 12.30 Uhr, Ev. Kirche in Gemünd, 
Wegbegleitung: Christoph Ude (Pfarrer, Ev. 
Trinitatis-Kirchengemeinde Schleidener Tal). 

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Verpflegung bitte selbst mitbringen. Ein kos-
tenpflichtiger Busrücktransport zu den Aus-
gangsorten ist organisiert. 
Rückfragen: Tel. 0241/452-857  

Die Sternwallfahrt lädt ein, 
• sich in ökumenischer Verbundenheit mit-

einander auf dem Weg zu machen, 
• die einzigartige Natur des Nationalparks 

zu entdecken als Gottes Schöpfung,  
• unterwegs innezuhalten und sich zum 

Nachdenken und zum Gebet anregen zu 
lassen. 

Foto: Wolfgang Biel 
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Reguläre Gottesdienstordnung am Samstag/Sonntag  
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eingeladen 

 

Kolpingtag vom DV Aachen in Jülich 
 

Staunen - Spielen - Machen - ein bunter Tag 
für alle Kolpinger und ihre Freunde im Bistum 
Aachen: Eingebettet zwischen einem Gottes-
dienst mit Generalpräses Ottmar Dillenburg 
zu Beginn und einem Kabarettabend mit  
Kirchenkabarattist Dieter Fender am Abend. 
 

Der Kolping-Diözesantag startet mit einem 
Gottesdienst in der Zitadelle, am 24.6.2017, 
um 14.00 Uhr, der von Generalpräses Ottmar 
Dillenburg zelebriert wird. 
 

Im Anschluss daran wird es ein tolles Pro-
gramm für Jung und Alt geben, das mit dem 
Auftritt des Kabarettisten Dieter Fender abge-
schlossen wird! Für das leibliche Wohl ist na-
türlich auch bestens gesorgt. 
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten zu 
einem tollen Tag in der Jülicher Zitadelle! 
 

Für die Kolpingsfamilie Jülich 
 

Treu Kolping!    Rudolf Weniger 

Gottesdienste im Altenheim  
 

Die nächsten Gottesdiensttermine  
im Altenheim „An der Zitadelle" sind: 
 

Di 13.6.  10.30 Uhr  Wortgottesfeier (R.Cober) 
anschl.  11.30  Uhr  Demenzgottesdienst 
 

 

Di 27.6.  10.30  Uhr  Hl. Messe 
    (Pfr. J. Jansen/R.Cober)  
  

Di   4.7.  10.30  Uhr  Wortgottesfeier (R.Cober) 
anschl.  11.30  Uhr  Demenzgottesdienst 
 
 

Di 18.7.  10.30  Uhr  Hl. Messe 
    (Pfr. J. Jansen/R. Cober)  
  
 

Di   1.8.  10.30  Uhr  Hl. Messe 
     (Pfr. J. Jansen) 
 

Di 15.8.  10.30  Uhr  Wortgottesfeier (R.Cober) 
anschl.  11.30  Uhr  Demenzgottesdienst 
   
 

Gottesdienste im Altenheim „St. Hildegard" 
 
 

In der Regel wird im Altenheim St. Hildegard 
jeden Mittwoch um 17 Uhr Hl. Messe gefeiert. 
 

Alle Gottesdienste - Eucharistiefeiern, Wort-
Gottes-Feiern und die ökumenischen Gottes-
dienste - werden seniorengerecht angeboten.  
Die Demenzgottesdienste sind ein Angebot 
speziell für diese Zielgruppe. 
 

Herzliche Einladung an alle Bewohner und 
Bewohnerinnen der Häuser und deren An-
gehörige sowie auch Interessierte aus der 
Pfarrei und den Gemeinden. 
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Regelmäßige und im Pfarrbrief angekündigte Veranstaltungen in der Pfarrei 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Do 01.06. 11-13 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Haltestelle + AnsprechBAR 

Do 01.06. 18.00 Uhr Stetternich, Parkplatz Kirche:  Marien-Wallfahrt nach Ralshoven  (PfB Mai) 

Sa 03.06. 11.50-12 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Unterbrechung 

So 04.06. 12.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Ausstellungseröffnung Kirchenschätze "Alle um einen Tisch"  (PfB Juni) 

So 04.06. 19.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Neuer Sonntagabend,  Thema: "Pfingsten - den Geist spüren" 

Mo 05.06. 19.00 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Tanzkreis-Abend  (PfB April) 

Do 08.06. 11-13 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Haltestelle + AnsprechBAR 

Sa 10.06. 12.05 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Musikalische Matinee zur Marktzeit mit Michael Dahmen  (PfB Juni) 

So 11.06. 09.30 Uhr Jülich, Rochuskirche:  Familienmesse 

So 11.06. 14.00 Uhr Barmen, Haus Overbach:  Patronatsfest der Pfarrei Heilig Geist  (PfB Juni) 

So 11.06.  14.00 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Spielkreis von Jung bis Alt   

So 11.06. 15.30 Uhr Barmen, Gemeindezentrum:  Film für Kinder bis 12 Jahren 

So 11.06. 16.00 Uhr Barmen, Haus Overbach:  Benefizkonzert als Abschluss des Patronatsfestes  (PfB Juni) 

Di 13.06. 09.00 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Frühstück ab 55,  "Herausforderungen 60+"   (PfB Febr.) 

Di 13.06. 10.30 Uhr Jülich, Altenheim "An der Zitadelle":  Wortgottesfeier 

Di 13.06. 11.30 Uhr Jülich, Altenheim "An der Zitadelle":  Demenzgottesdienst 

So 18.06. 19.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Neuer Sonntagabend, Thema:  "Glücklich sein" 

Do 22.06. 11-13 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Haltestelle + AnsprechBAR 

Sa 24.06. 12-12.30 Uhr Jülich, Propsteikirche:  "Kommt und seht!"  Stille eucharistische Anbetung  (PfB Mai) 

Sa 12.06. 12.30 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Führung durch die Ausstellung  "Kirchenschätze"  (PfB Juni) 

Sa 24.06. 14.00 Uhr Jülich, Zitadelle:  Kolping Diözesantag  (PfB Juni) 

So 25.06. 10.30 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Kleinkinder-Wortgottesdienst  (PfB Febr.) 

So 25.06. 10.45 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Hl. Messe mit Kinderkirche "Luzie"  (PfB Febr.) 

So 25.05. 15.00 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Kreativnachmittag   

So 25.06. 19.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Neuer Sonntagabend mit Taize-Gebet 

Mo 26.06. 19.30 Uhr Welldorf, Gemeindehaus a. d. Kirche: Info-Abend für die Eltern d. Erstkommunionkinder (PfB Mai) 

Di 27.06. 10.30 Uhr Jülich, Altenheim "An der Zitadelle":  Hl. Messe 

Di 27.06. 19.30 Uhr Koslar, Gemeindehaus a. d. Kirche: Info-Abend für die Eltern d. Erstkommunionkinder (PfB Mai) 

Di 27.06. 19.30 Uhr Barmen, Gemeindezentrum:  Ökumenischer Gebetskreis 

Do 29.06. 11-13 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Haltestelle + AnsprechBAR 

Do 29.06. 19.30 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus: Info-Abend für die Eltern d. Erstkommunionkinder (PfB Mai) 

Fr 30.06. 07.15 Uhr Kirchberg:  Wallfahrt nach Vallendar-Schönstatt mit Anmeldung  (PfB Juni) 
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Kontakt 
Gemeindebüro  St. Mariä Himmelfahrt/ 
St. Andreas und Matthias Lich-Steinstraß 
Stiftsherrenstr. 15, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511 
gemeindebuero-propstei@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Franz Sales 
Artilleriestr. 27, Tel. 02461 7212  
gemeindebuero-sales@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus Broich 
Alte Dorfstr. 43, Tel. 02461 50694, Fax 02461 936533  
gemeindebuero-broich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Rochus 
An der Lünette 9, Tel. 201461 2324, Fax 02461 910439  
gemeindebuero-rochus@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Stetternich 
Martinusplatz 10, Tel. 02461 50080 (Zugang vom Park-
platz an der Nordseite der Kirche zur Sakristei ) 
gemeindebuero-stetternich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Agatha Mersch/Pattern 
Agathenstr. 32, Tel. 02461 2113, Fax 02461 59275 
gemeindebuero-mersch@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Hubertus Welldorf 
Pfarrer-Voßen-Platz 4, Tel. 02463 3743 
gemeindebuero-welldorf@heilig-geist-juelich.de 

GEMEINDEBÜROS UND ZENTRALES PFARRAMT 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus Güsten 
Rödinger Str.1, Tel. 02463 8163 
gemeindebuero-guesten@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Adelgundis Koslar/Engelsdorf 
Friedhofstr. 9, Tel. 02461 2370 
gemeindebuero-koslar@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Barmen/
Merzenhausen 
Kirchstr. 4, Tel. 02461 51173 
gemeindebuero-barmen@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Kirchberg 
Am Schrickenhof 3, Tel. 02461 55971, Fax 02461 344874  
gemeindebuero-kirchberg@heilig-geist-juelich.de 
Für die Gemeinden: 
St. Martinus Kirchberg, St. Barbara Schophoven und 
Heilige Maurische Märtyrer Bourheim 
 

Gemeindebüro St. Stephanus Selgersdorf 
Altenburger Str. 17, Tel. 02461 50048 
gemeindebuero-selgersdorf@heilig-geist-juelich.de 
Für die Gemeinden: 
St. Stephanus Selgersdorf und St. Josef Krauthausen 
 

Die Öffnungszeiten der Gemeindebüros finden Sie  
in den Gemeindeblättern oder auf der Homepage 
der Pfarrei unter: www.heilig-geist-juelich.de 

Zentrales Pfarramt Heilig Geist Jülich 
Zuständig für alle kirchenamtlichen Angelegenheiten und Anfragen zu Taufe, Ehe, Firmung, Beerdigung 

Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich-Innenstadt, Tel. 02461 2323, Fax  02461 55511, pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Besuchszeiten: Mo-Fr 10-11.30 Uhr und  Do 15-17 Uhr; Fr 15.30-17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus  

  Telefonisch: Mo-Fr   8.30-13 Uhr und Do 15-17 Uhr; Fr 15.30-17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus  Tel.: 2324 
   Priesterruf - über einzelne Priester oder über Pfarramt Tel. 02461 2323   

Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 



Wir sind für Sie da - Pastoralpersonal für die Gemeinden der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Leitender Pfarrer Josef Wolff, Stiftsherrenstr. 15  Gemeinderef. Petra Graff, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 02461 2323, j.wolff@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9958094 , p.graff@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pfr. Paul Cülter, Stiftsherrenstr. 15    Gemeinderef. Ralf Cober, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02461 939568, p.cuelter@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9360016, r.cober@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pfr. Konny Keutmann, An der Lünette 7  Gemeinderef. Claudia Tüttenberg, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02461 2324, k.keutmann@heilig-geist-juelich.de  Tel. 02461 9360017, c.tuettenberg@heilig-geist-juelich.de 
 

Subsidiar Pfr. Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3  Gemeinderef. Beate Ortwein, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 02461 55971, p.joecken@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9966593, b.ortwein@heilig-geist-juelich.de 
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13,Titz-Ameln  Pastoralref. Barbara Biel, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02463 905060, a.hecker@heilig-geist-juelich.de  Tel. 02461 9360011, b.biel@heilig-geist-juelich.de 
 

Diakon Manfred Kappertz      Pastoralass. Mareike Jauß, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 0173 5167791, manfred.kappertz@t-online.de  Tel. 02461 9360012, m.jauss@heilig-geist-juelich.de 
 

Subsidiar Pfr. Josef Jansen , Kontakt über das Pfarramt, Tel: 02461 2323   
 

GdG-Kantor Christof Rück, Stiftsherrenstr. 15, Tel. 0176 56982861, c.rueck@heilig-geist-juelich.de 
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Tel. 02461 2323, Fax  02461 55511, pfarramt@heilig-geist-juelich.de, www.heilig-geist-juelich.de 
Redaktion: Pastoralref. Barbara Biel (Verantw.), Ingrid Brockes, Pastoralass. Mareike Jauß, Ute 
Kreutzer - Kontakt: redaktion@heilig-geist-juelich.de  
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Informationen zum Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Der Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich erscheint monatlich. Sie können ihn kostenlos mitnehmen - über Spenden dazu 
oder zu anderen Zwecken freuen wir uns: IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34, BIC SDUEDE33XXX.  Bitte geben Sie Ihre 
Adresse an, damit die Spendenquittung Sie nach einer Bearbeitungszeit (bis zu drei Monate) per Post erreicht.   

Wir freuen uns über viele Artikel aus dem Leben der Gemeinden - bitten aber um Verständnis, wenn wir aus Platzgründen ein-
zelne Artikel kürzen müssen. Bitte senden Sie uns Ihre Artikel frühzeitig für die nächsten Ausgaben an:  
 

redaktion@heilig-geist-juelich.de - Redaktionsschluss:  verlängert auf 05.06.17 für Juli/August  2017  
  14.07.17 für September 2017  


